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Projekt Bebauungsplan Hom 252 – Am Lennhofe – 
Bodenkundliche Baubegleitung 
 

Datum 10. November 2022 
Anlass Beginn Rodungsarbeiten 
Gutachter Herr Riesterer, Ingenieurbüro Feldwisch (IbF), BBB 

T 02204 / 4228 – 48   |   M 0171 / 6103 527 
Weitere Teilnehmer Mitarbeiter Baumdienst Breuker 

 

03. Vermerk Bodenkundliche Baubegleitung  
 

Ergebnisse des BBB – Ortstermins 

 

- Um die Begehbarkeit der Fläche herzustellen, wurde auf dem ehemals als Kleingartenanlage ge-

nutzten Teil des B – Plangebiets die Rodung einer Schneise durchgeführt.  

- Die Arbeiten erfolgten mit einem Kettenbagger mit Fällgreifer und motormanueller Unterstützung 

auf dem Verlauf der geplanten Straßen.  

- Die Arbeiten fanden bei trockenen Wetterbedingungen und günstiger Bodenfeuchte (feu 2-3) statt 

und es konnten keine tiefen Fahrspuren durch die Fällarbeiten festgestellt werden. 

- Als Zufahrt zum Antransport des Baggers wurde das ehemals als Pferdeweide genutzte Gelände 

verwendet. Hier waren deutliche Spuren von Befahrungen bei ungünstiger Bodenfeuchte fest-

stellbar, welche vermutlich auf Arbeiten zum Abriss des Pferdeunterstandes und der früheren 

Nutzung zurück zu führen sind. 

 

- Im Umfeld des erstellten Kleingewässers wurde der Zaunbau abgeschlossen und mit dem Rück-

bau der Stahlplatten begonnen.  

 

 
Bergisch Gladbach, 11. November 2022, gez. Eleia Riesterer 
Ingenieurbüro Feldwisch | Karl-Philipp-Str. 1 | 51429 Bergisch Gladbach 
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Fotodokumentation 

 
Abb. 1: Fahrspur auf trockenem Boden mit dichter Vegetationsbedeckung . 

 
Abb. 2: Fällung mit Kettenbagger 
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Abb. 3: Bodenoberfläche nach Fällung 

 
Abb. 4: Befahrung auf Vorbelasteter Fläche 
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Abb. 5: Befahrung auf Vorbelasteter Fläche  

 
Abb. 6: Einzäunung des Kleingewässers 
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Abb. 7: Rückbau der Stahlplatten 


